
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Toni Schuberl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 14.04.2021 

Strafverfolgung von Cannabisdelikten

Anknüpfend an die Schriftliche Anfrage vom 05.12.2013 (Drs. 17/386), frage ich die 
Staatsregierung:

18. Wahlperiode  16.07.2021  Drucksache 18/15945

Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/  
abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen/ zur Verfügung.

1.1 Wie viele Menschen in Bayern konsumieren nach Kenntnis oder Schätzung 
der Staatsregierung regelmäßig bzw. gelegentlich Cannabisprodukte (bitte 
aufgeschlüsselt nach Altersstufen und Geschlecht darstellen)?   2

1.2 Wie viele Personen sind in Bayern in den Jahren 2013 bis 2020 laut Polizei-
licher Kriminalstatistik als Tatverdächtige eines Konsumentendeliktes für 
die Drogenart Cannabis erfasst worden (bitte aufgeschlüsselt nach Jah-
ren, Altersstufe [Kinder, Jugendliche, Heranwachsende, Erwachsene] und 
Altersstruktur der Erwachsenen angeben)?   3

2.  Wie viele Delikte hat die Bayerische Polizei in den Jahren 2013 bis Ende 
2020 im Bereich der Rauschgiftkriminalität für die Drogenart Cannabis ins-
gesamt registriert (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren, Regierungsbezirken, 
Deliktsbereichen [Cannabisdelikte insgesamt, Konsumentendelikte und 
Handel/Schmuggel] und Straftatbeständen angeben)?   3

3.1 Wie viele Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und Gerichtsverfahren) wur-
den in den Jahren 2013 bis Ende 2020 gegen Cannabiskonsumentinnen 
und Cannabiskonsumenten in Bayern durchgeführt (bitte nach Jahren auf-
geschlüsselt angeben die jeweilige Zahl der Ermittlungsverfahren [jeweils 
für Verbrechen und Vergehen] sowie die Verfahrenszahlen in Strafsachen 
bei den bayerischen  Gerichten der ersten Instanz und Berufungsinstanz 
[jeweils für Verbrechen und Vergehen] sowie die Art der Beendigung dieser 
Strafsachen)?   4

3.2 Wie viele dieser Strafverfahren in den Jahren 2013 bis Ende 2020 hatten 
den Erwerb oder Besitz von maximal sechs Gramm Cannabis zum Gegen-
stand (bitte nach Jahren aufgeschlüsselt angeben)?   4

3.3 Wie viele Verfahren zu Konsumentendelikten wurden in den Jahren 2013 bis 
Ende 2020 gemäß § 31a BtMG eingestellt (bitte nach Jahren aufgeschlüsselt 
angeben)?   4

4.1 Inwieweit werden nach Kenntnis der Staatsregierung Personen, die wegen 
Konsumentendelikten im Bereich Cannabis ermittelt oder bestraft worden 
sind, rückfällig?   4

4.2 Wie bewertet die Staatsregierung die Wirksamkeit der Strafverfolgung von 
Konsumentendelikten?   4

4.3 Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Zusammenhang mit 
Konsumentendelikten in den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?   4

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen/
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5.1 Wie viele Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und Gerichtsverfahren) wur-
den in den Jahren 2013 bis Ende 2020 gegen Händlerinnen und Händler 
sowie gegen Schmugglerinnen und Schmuggler von Cannabisprodukten in 
Bayern eröffnet (bitte nach Jahren aufgeschlüsselt angeben die jeweilige 
Zahl der Ermittlungsverfahren [jeweils für Verbrechen und Vergehen] sowie 
die Verfahrenszahlen in Strafsachen bei den bayerischen  Gerichten der 
ersten Instanz und Berufungsinstanz [jeweils für Verbrechen und Vergehen] 
sowie die Art der Beendigung dieser Strafsachen)?   5

5.2 Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Rahmen der Bekämpfung 
des gewerbsmäßigen Handels und Schmuggels von Cannabisprodukten 
in den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?   5

6.1 Wie viele Staatsanwältinnen und Staatsanwälte erledigen seit dem Jahr 
2013 die Strafverfolgung von Cannabisdelikten (bitte Personaleinsatz nach 
Jahren aufgeschlüsselt unter Angabe der Stellen darstellen)?   5

6.2 Wie erfolgt in organisatorischer Hinsicht die Bearbeitung von Betäubungs-
mittelstrafsachen bei den Staatsanwaltschaften sowohl mit Blick auf die 
verschiedenen Deliktsbereiche (Cannabisdelikte insgesamt, Konsumenten-
delikte und Handel/Schmuggel) als auch Drogenarten, werden den Sach-
bearbeiterinnen und Sachbearbeitern insbesondere bestimmte Teilbereiche 
zugewiesen?   5

7.1 Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte sind seit 2013 schwerpunkt-
mäßig mit der Ermittlung von Cannabisdelikten beschäftigt (bitte Personal-
einsatz und Stellenentwicklung nach Jahren aufgeschlüsselt darstellen)?   5

7.2 Welche Angaben kann die Staatsregierung über den polizeilichen Aufwand 
machen, der die Verfolgung des privaten Konsums von Cannabisprodukten 
betrifft?   6

7.3 Welche Angaben kann die Staatsregierung über den polizeilichen Aufwand 
machen, der die Verfolgung des gewerbsmäßigen Schmuggels oder Han-
dels von Cannabisprodukten betrifft?   6

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz sowie dem Staatsministerium für  
Gesundheit und Pflege
vom 18.05.2021

1.1 Wie viele Menschen in Bayern konsumieren nach Kenntnis oder Schätzung 
der Staatsregierung regelmäßig bzw. gelegentlich Cannabisprodukte (bitte 
aufgeschlüsselt nach Altersstufen und Geschlecht darstellen)?

Schätzungen zum Cannabiskonsum in der Altersgruppe 18 bis 64 Jahre in Bayern sind 
den länderbezogenen Auswertungen des Epidemiologischen Suchtsurveys 2015 ent-
nommen und aus nachfolgender Tabelle ersichtlich.

Tabelle 1: Prävalenzen bzw. Hochrechnungen des Cannabiskonsums in der Alters-
gruppe 18 bis 64 Jahre nach Geschlecht (Prozent und Anzahl) und nach Altersstufen 
(Prozent) für Bayern

12-Monats-
Prävalenz des 

Konsums

12-Monats-Prävalenz von Hin-
weisen auf klinisch relevanten 
Konsum nach der Severity of 

Dependence Scale (SDS)

Gesamt
Prävalenz 5,9 1,2

Hochrechnung 476.000 97.000
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12-Monats-
Prävalenz des 

Konsums

12-Monats-Prävalenz von Hin-
weisen auf klinisch relevanten 
Konsum nach der Severity of 

Dependence Scale (SDS)

Männer
Prävalenz 7,2 1,5

Hochrechnung 293.000 61.000

Frauen
Prävalenz 4,7 0,8

Hochrechnung 188.000 32.000

Altersstufen*

18 – 24 Jahre 19,5 5,9

25 – 39 Jahre 8,5 1,2

40 – 59 Jahre 1,8 0,1

60 – 64 Jahre 0,4 0,0

*Nur Prävalenzen (Prozent) vorhanden
[Quelle: Piontek, D., Gomes de Matos, E., Atzendorf, J. und Kraus, L. (2016): Substanzkonsum und Hinweise auf klinisch 
relevanten Konsum in Bayern, Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Thüringen. Ergebnisse des Epide-
miologischen Suchtsurveys 2015 (IFT-Berichte Bd. 189). München: IFT Institut für Therapieforschung] 

Schätzungen zum Cannabiskonsum bei unter 18-jährigen Personen in Bayern sind in 
nachfolgender Tabelle angegeben. Sie sind der Europäischen Schülerstudie zu Alko-
hol und anderen Drogen aus dem Jahr 2019 entnommen, in deren Rahmen insgesamt 
3 211 bayerische Schülerinnen und Schüler in der Altersgruppe 15 bis 16 Jahre (9. und 
10. Jahrgangsstufen) befragt wurden.

Tabelle 2: Prävalenzen des Cannabiskonsums in der Altersgruppe <18 Jahre nach Ge-
schlecht (Prozent) für Bayern 

Gesamt Jungen Mädchen

12-Monats-Prävalenz des Konsums 21,4 24 18,7

12-Monats-Prävalenz von problematischem Konsum 
nach dem Cannabis Abuse Screening Test (CAST)

2,0 2,4 1,7

[Quelle: Seitz, N.-N., Rauschert, C. und Kraus, L. (2020). Europäische Schülerstudie zu Alkohol und anderen Drogen 2019 
(ESPAD). Befragung von Schülerinnen und Schülern der 9. und 10. Klasse in Bayern (IFT-Berichte Bd. 191). München: 
IFT Institut für Therapieforschung]

1.2 Wie viele Personen sind in Bayern in den Jahren 2013 bis 2020 laut Polizei-
licher Kriminalstatistik als Tatverdächtige eines Konsumentendeliktes für 
die Drogenart Cannabis erfasst worden (bitte aufgeschlüsselt nach Jah-
ren, Altersstufe [Kinder, Jugendliche, Heranwachsende, Erwachsene] und 
Altersstruktur der Erwachsenen angeben)?

Statistische Erkenntnisse über das Konsumverhalten liegen aufgrund der Tatsache, dass 
Cannabiskonsum nicht strafbar ist, nicht vor.

Zur Beantwortung der Fragestellung werden daher die sog. Allgemeinen Verstöße 
nach § 29 Betäubungsmittelgesetz (BtMG) hinsichtlich der Stoffart „Cannabis“ heran-
gezogen. Die jeweilige Anzahl ist der Anlage 1 zu entnehmen.

2.  Wie viele Delikte hat die Bayerische Polizei in den Jahren 2013 bis Ende 
2020 im Bereich der Rauschgiftkriminalität für die Drogenart Cannabis ins-
gesamt registriert (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren, Regierungsbezirken, 
Deliktsbereichen [Cannabisdelikte insgesamt, Konsumentendelikte und 
Handel/Schmuggel] und Straftatbeständen angeben)?

Die Beantwortung der Fragestellung erfolgt auf Basis der Polizeilichen Kriminalstatistik 
(PKS). Diese spiegelt die Zahlen der polizeilich bekannt gewordenen Straftaten zum 
Zeitpunkt der Aktenabgabe an die Staatsanwaltschaft wider.

Die Anzahl der jeweils erfassten Delikte wird, gegliedert nach den jeweiligen Prä-
sidialbereichen, in der Anlage 2 dargestellt. Eine Aufschlüsselung nach Regierungs-
bezirken stellt einen erheblichen Auswerteaufwand dar, welcher im Rahmen der zur 
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Beantwortung der Schriftlichen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht mit vertret-
barem Verwaltungsaufwand realisierbar ist.

3.1 Wie viele Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und Gerichtsverfahren) 
wurden in den Jahren 2013 bis Ende 2020 gegen Cannabiskonsumentinnen 
und Cannabiskonsumenten in Bayern durchgeführt (bitte nach Jahren auf-
geschlüsselt angeben die jeweilige Zahl der Ermittlungsverfahren [jeweils 
für Verbrechen und Vergehen] sowie die Verfahrenszahlen in Strafsachen 
bei den bayerischen  Gerichten der ersten Instanz und Berufungsinstanz 
[jeweils für Verbrechen und Vergehen] sowie die Art der Beendigung dieser 
Strafsachen)?

3.2 Wie viele dieser Strafverfahren in den Jahren 2013 bis Ende 2020 hatten den 
Erwerb oder Besitz von maximal sechs Gramm Cannabis zum Gegenstand 
(bitte nach Jahren aufgeschlüsselt angeben)?

3.3 Wie viele Verfahren zu Konsumentendelikten wurden in den Jahren 2013 bis 
Ende 2020 gemäß § 31a BtMG eingestellt (bitte nach Jahren aufgeschlüsselt 
angeben)?

Der Konsum von Cannabis ist nicht strafbar. Daher wurden gegen Cannabiskonsumen-
teninnen und Cannabiskonsumenten in Bayern keine Ermittlungs- und Strafverfahren 
wegen des Konsums geführt.

Im Übrigen ist das Betäubungsmittel Cannabis kein statistisches Merkmal, das in 
der Geschäftsstatistik der bayerischen Staatsanwaltschaften sowie in der Strafverfol-
gungsstatistik gesondert erfasst wird. Es liegen daher keine Daten zur Gesamtzahl der 
Ermittlungsverfahren, den Verfahrenszahlen bei den bayerischen Gerichten, zu den 
Einstellungen und zu der jeweils gegenständlichen Cannabismenge vor. Eine Beant-
wortung der Fragen wäre daher nur aufgrund einer händischen Durchsicht aller Ver-
fahrensakten in Betäubungsmittelsachen der letzten Jahre möglich, die aufgrund des 
hiermit verbundenen Aufwands und im Übrigen auch mit Blick auf den zur Verfügung 
stehenden Zeitraum nicht geleistet werden kann. Eine bayernweit vorzunehmende hän-
dische Auswertung aller einschlägigen Vorgänge würde ganz erhebliche Arbeitskraft 
binden und eine – ebenfalls verfassungsrechtlich eingeforderte – effektive Strafverfol-
gung durch die Staatsanwaltschaft gefährden.

4.1 Inwieweit werden nach Kenntnis der Staatsregierung Personen, die wegen 
Konsumentendelikten im Bereich Cannabis ermittelt oder bestraft worden 
sind, rückfällig?

Der Staatsregierung liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

4.2 Wie bewertet die Staatsregierung die Wirksamkeit der Strafverfolgung von 
Konsumentendelikten?

Der Konsum von Cannabis ist nicht strafbar. Deshalb findet insoweit keine Strafver-
folgung statt.

4.3 Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Zusammenhang mit 
Konsumentendelikten in den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?

Sicherstellungsmengen werden in der PKS nicht erfasst und können nur im polizeilichen 
Vorgangsbearbeitungssystem der Bayerischen Polizei recherchiert werden. Es handelt 
sich hierbei um einen dynamischen Datenbestand, der stets den aktuellen Erfassungs-
stand zum Zeitpunkt der Abfrage widerspiegelt. Eine Recherche anhand ausgewählter 
Deliktsbereiche bezüglich einzelner Stoffarten ist nicht möglich.

Der Anlage 3 ist jeweils die sichergestellte Gesamtmenge an Haschisch und Mari-
huana, aufgegliedert nach Jahren und Polizeipräsidien, zu entnehmen.
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5.1 Wie viele Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und Gerichtsverfahren) 
wurden in den Jahren 2013 bis Ende 2020 gegen Händlerinnen und Händler 
sowie gegen Schmugglerinnen und Schmuggler von Cannabisprodukten 
in Bayern eröffnet (bitte nach Jahren aufgeschlüsselt angeben die jewei-
lige Zahl der Ermittlungsverfahren [jeweils für Verbrechen und Vergehen] 
sowie die Verfahrenszahlen in Strafsachen bei den bayerischen  Gerichten 
der ersten Instanz und Berufungsinstanz [jeweils für Verbrechen und Ver-
gehen] sowie die Art der Beendigung dieser Strafsachen)?

Auf die Antwort zu den Fragen 3.1 bis 3.3 wird verwiesen.

5.2 Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Rahmen der Bekämpfung 
des gewerbsmäßigen Handels und Schmuggels von Cannabisprodukten in 
den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?

Auf die Antwort zu Frage 4.3 wird verwiesen.

6.1 Wie viele Staatsanwältinnen und Staatsanwälte erledigen seit dem Jahr 
2013 die Strafverfolgung von Cannabisdelikten (bitte Personaleinsatz nach 
Jahren aufgeschlüsselt unter Angabe der Stellen darstellen)?

6.2 Wie erfolgt in organisatorischer Hinsicht die Bearbeitung von Betäubungs-
mittelstrafsachen bei den Staatsanwaltschaften sowohl mit Blick auf die 
verschiedenen Deliktsbereiche (Cannabisdelikte insgesamt, Konsumenten-
delikte und Handel/Schmuggel) als auch Drogenarten, werden den Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbeitern insbesondere bestimmte Teilbereiche 
zugewiesen?

Die Regelung der Geschäftsverteilung der Staatsanwaltschaften obliegt den jeweili-
gen Behördenleitungen. In den Geschäftsverteilungsplänen der bayerischen Staats-
anwaltschaften sind keine Zuständigkeiten für die Bearbeitung von Betäubungsmittel-
angelegenheiten im Hinblick auf Cannabis gesondert ausgewiesen. Weder bezüglich 
Deliktsbereichen noch Betäubungsmittelarten liegen beim Staatsministerium der Justiz 
Erkenntnisse über eine organisatorische Differenzierung bei den Staatsanwaltschaften vor.

7.1 Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte sind seit 2013 schwerpunkt-
mäßig mit der Ermittlung von Cannabisdelikten beschäftigt (bitte Personal-
einsatz und Stellenentwicklung nach Jahren aufgeschlüsselt darstellen)?

Die Bekämpfung der Rauschgiftkriminalität ist eine gesamtpolizeiliche Aufgabe. Die Fest-
legung von Zuständigkeiten für bestimmte Aufgaben bei der Bayerischen Polizei liegt 
grundsätzlich in der Organisationshoheit der zuständigen Verbände. Im Regelfall fällt 
dabei ein Arbeitsbereich, selbst bei Zentralisierung einer oder mehrerer Dienststellen 
innerhalb eines Verbandes, dort mit anderen Aufgaben zusammen. Daher wird – wie 
zur Aufgabenbewältigung in der Bayerischen Polizei üblich – das dort beschäftigte Per-
sonal abhängig vom konkret bestehenden Arbeitsanfall flexibel im jeweiligen Zustän-
digkeits- bzw. Aufgabenbereich der Organisationseinheit für diese Tätigkeit, aber auch 
für andere Aufgaben, eingesetzt.

Die in der vorliegenden Schriftlichen Anfrage angefragte konkrete Anzahl beschäf-
tigter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im schwerpunktmäßigen Arbeitsbereich der Be-
kämpfung der Rauschgiftkriminalität, hier insbesondere für die Bearbeitung von Can-
nabisdelikten, liegt dem Staatsministerium des Inneren, für Sport und Integration (StMI) 
nicht vor. Herangezogen werden können daher allein die regelmäßig erhobenen Per-
sonalstärken.

Diese werden nur für die jeweilige Dienststelle insgesamt ausgewiesen. Für Organi-
sationseinheiten innerhalb dieser Dienststellen, wie z. B. Kommissariate einer Kriminal-
polizeiinspektion, liegen der Staatsregierung grundsätzlich keine Personalstärken vor.

Der Anlage können die Personalstärken (Soll/Ist/Verfügbare Personalstärke) der 
Dienststellen des jeweiligen Verbandes für den angefragten Zeitraum entnommen 
werden, welchen schwerpunktmäßig die strafrechtliche Verfolgung von Delikten der 
Rauschgiftkriminalität als eine ihrer Aufgaben zugewiesen ist. Weiterhin sind die Per-
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sonalstärken des Landeskriminalamtes aufgeführt, welches hier ebenfalls eine Zustän-
digkeit besitzt. Dem StMI liegt die durchschnittliche Verfügbare Personalstärke (VPS) 
erst ab dem zweiten Halbjahr 2015 regelmäßig vor.

Die VPS wird aus der teilzeitbereinigten Ist-Stärke abzüglich Abwesenheiten (ins-
besondere verfügte Abordnungen zu anderen Dienststellen/Organisationseinheiten, 
Studium für die nächsthöhere Qualifikationsebene, Mutterschutz mit Elternzeit, Son-
derurlaub, langfristige Erkrankungen oder Freistellungen) und zuzüglich verfügter 
Zuordnungen berechnet. Als langfristige Erkrankungen in diesem Sinne gelten zu-
sammenhängende Zeiträume von mehr als sechs Wochen. Nachdem die VPS im 
Zusammenhang mit einer punktuellen Erhebung der verfügbaren Beamten zu einem 
bestimmten Stichtag aufgrund o. g. Aspekte nicht unerheblichen Schwankungen unter-
liegt, wird grundsätzlich der durchschnittliche Wert der VPS für die Halbjahre eines 
Kalenderjahres angegeben. 

Hinsichtlich der grundsätzlichen Bedeutungen der weiteren Personalstärken wird 
ergänzend auf die Antwort der Staatsregierung vom 30.01.2020 zur Schriftlichen An-
frage des Abgeordneten Markus Rinderspacher vom 01.01.2020, Drs. 18/6077, vom 
27.03.2020, berichtigt 07.04.2020, verwiesen.

7.2 Welche Angaben kann die Staatsregierung über den polizeilichen Aufwand 
machen, der die Verfolgung des privaten Konsums von Cannabisprodukten 
betrifft?

7.3 Welche Angaben kann die Staatsregierung über den polizeilichen Aufwand 
machen, der die Verfolgung des gewerbsmäßigen Schmuggels oder Han-
dels von Cannabisprodukten betrifft?

Auf die Antwort der Staatsregierung vom 13.01.2014 zur Schriftlichen Anfrage des Ab-
geordneten Thomas Mütze vom 05.12.2013, Drs. 17/386, vom 21.02.2014, zu den dor-
tigen Fragen 6 a und 6 b, wird Bezug genommen.



Tatverdächtige mit Altersstruktur von konsumnahen Delikten BLKA, Dez. 61 - SG 611

PKS-Schlüssel: 7318  (Allgemeiner Verstoß (§ 29 BtMG) - mit Cannabis Quelle: PKS

Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 94 2.925 3.647 3.308 2.359 2.085 688 209 28 15.343

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 19 484 490 330 192 163 44 16 4 1.742

PP Oberbayern Süd 15 343 404 360 250 157 66 20 1 1.616
PP München 5 667 1029 960 637 561 199 54 12 4.124

PP Niederbayern 5 187 185 199 134 121 33 8 0 872
PP Oberpfalz 5 202 156 165 120 98 41 12 2 801

PP Oberfranken 2 117 189 230 198 213 54 14 1 1.018
PP Mittelfranken 13 302 398 361 317 318 90 24 2 1.825
PP Unterfranken 12 299 418 372 268 237 78 26 3 1.713

PP Schwaben Nord 13 152 168 156 115 118 45 22 2 791
PP Schwaben Süd/West 5 172 210 175 128 99 38 13 1 841

Erwachsene
2013

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/15945



Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 102 3.310 4.038 3.584 2.648 2.218 672 236 43 16.851

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 14 436 434 335 196 156 41 23 3 1.638

PP Oberbayern Süd 8 365 446 351 222 159 43 19 2 1.615
PP München 18 723 1097 1002 765 597 195 74 17 4.488

PP Niederbayern 10 209 227 214 139 136 30 10 2 977
PP Oberpfalz 6 227 247 230 158 139 40 11 2 1.060

PP Oberfranken 5 139 238 264 272 235 64 18 1 1.236
PP Mittelfranken 11 351 456 427 324 293 91 39 4 1.996
PP Unterfranken 10 313 427 396 309 260 69 22 5 1.811

PP Schwaben Nord 13 243 233 166 109 109 47 8 1 929
PP Schwaben Süd/West 7 304 233 199 154 134 52 12 6 1.101

2014
Erwachsene

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/15945



Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 103 3.377 4.252 3.642 2.677 2.458 768 267 46 17.590

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 23 492 502 316 216 172 52 24 2 1.799

PP Oberbayern Süd 13 329 341 256 193 154 51 22 6 1.365
PP München 10 662 1129 1106 782 742 233 84 17 4.765

PP Niederbayern 7 200 230 192 158 133 38 13 2 973
PP Oberpfalz 7 229 262 218 155 135 38 12 2 1.058

PP Oberfranken 3 196 238 251 210 197 55 13 2 1.165
PP Mittelfranken 17 410 563 498 349 343 98 40 2 2.320
PP Unterfranken 6 343 444 419 313 313 115 39 5 1.997

PP Schwaben Nord 5 257 238 160 146 119 42 6 2 975
PP Schwaben Süd/West 12 259 305 226 155 150 46 14 6 1.173

2015
Erwachsene

Anlage 1 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/15945



Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 91 3.877 5.086 4.429 3.303 3.036 936 319 68 21.145

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 10 549 531 352 256 207 62 25 4 1.996

PP Oberbayern Süd 17 408 434 360 244 236 77 26 7 1.809
PP München 5 638 1161 1161 867 788 276 82 19 4.997

PP Niederbayern 9 278 313 256 203 197 39 16 0 1.311
PP Oberpfalz 7 275 338 289 233 203 57 21 5 1.428

PP Oberfranken 4 281 388 360 308 338 86 19 3 1.787
PP Mittelfranken 14 499 712 575 423 378 120 43 9 2.773
PP Unterfranken 12 362 556 534 396 321 113 45 11 2.350

PP Schwaben Nord 3 220 278 223 160 154 49 13 6 1.106
PP Schwaben Süd/West 10 367 375 319 213 214 57 29 4 1.588

2016
Erwachsene
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Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 135 4.409 5.680 4.933 3.657 3.434 1.037 401 87 23.773

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 27 537 534 347 245 229 69 26 5 2.019

PP Oberbayern Süd 24 507 519 383 282 267 79 26 6 2.093
PP München 10 738 1261 1229 924 816 280 117 29 5.404

PP Niederbayern 15 312 358 319 234 212 58 24 2 1.534
PP Oberpfalz 5 330 375 273 220 245 74 32 2 1.556

PP Oberfranken 8 300 542 517 426 436 116 31 6 2.382
PP Mittelfranken 20 602 801 687 512 492 147 58 8 3.327
PP Unterfranken 9 517 657 632 460 397 102 45 13 2.832

PP Schwaben Nord 6 256 241 212 141 139 40 18 7 1.060
PP Schwaben Süd/West 11 310 392 334 213 201 72 24 9 1.566

2017
Erwachsene
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Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 175 4.715 5.906 5.129 3.843 3.861 1.170 434 84 25.317

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 31 589 547 351 243 243 86 39 8 2.137

PP Oberbayern Süd 21 509 552 437 329 323 82 39 6 2.298
PP München 9 660 1133 1167 920 879 309 132 22 5.231

PP Niederbayern 12 363 409 310 241 278 55 18 2 1.688
PP Oberpfalz 17 387 472 384 293 293 79 29 8 1.962

PP Oberfranken 20 366 548 504 430 456 98 34 5 2.461
PP Mittelfranken 27 687 827 741 543 559 187 51 8 3.630
PP Unterfranken 13 509 654 638 464 450 141 44 16 2.929

PP Schwaben Nord 14 278 308 262 132 137 62 20 5 1.218
PP Schwaben Süd/West 11 367 456 335 248 243 71 28 4 1.763

2018
Erwachsene
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Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 185 4.707 5.824 5.379 3.974 4.221 1.337 503 107 26.237

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 32 643 595 494 285 272 84 42 11 2.458

PP Oberbayern Süd 25 438 440 427 354 356 125 41 9 2.215
PP München 11 688 1110 1187 902 941 351 127 29 5.346

PP Niederbayern 11 408 522 402 309 332 89 32 5 2.110
PP Oberpfalz 18 373 485 421 320 343 109 44 7 2.120

PP Oberfranken 10 378 486 502 418 481 123 42 10 2.450
PP Mittelfranken 33 720 820 780 561 613 171 62 15 3.775
PP Unterfranken 14 495 694 607 462 472 156 63 9 2.972

PP Schwaben Nord 16 255 288 240 146 172 61 20 7 1.205
PP Schwaben Süd/West 15 309 384 319 217 239 68 30 5 1.586

2019
Erwachsene
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Kinder Jugendliche Heranwachsende Summe

< 14 14 < 18 18 < 21 21 < 25 25 < 30 30 < 40 40 < 50 50 < 60 >= 60 TV

Bayern gesamt 169 4.383 5.457 5.180 3.834 4.134 1.440 546 116 25.259

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 28 654 704 551 359 352 108 48 10 2.814

PP Oberbayern Süd 14 453 442 424 325 360 114 40 7 2.179
PP München 10 627 961 1008 756 804 314 124 30 4.634

PP Niederbayern 5 307 411 389 287 315 97 27 7 1.845
PP Oberpfalz 18 291 371 373 290 289 104 37 6 1.779

PP Oberfranken 20 407 513 503 446 552 173 60 9 2.683
PP Mittelfranken 26 586 715 689 529 564 201 77 15 3.402
PP Unterfranken 16 447 638 609 452 465 187 69 15 2.898

PP Schwaben Nord 22 302 337 291 184 167 62 34 8 1.407
PP Schwaben Süd/West 10 309 365 343 206 266 80 30 9 1.618

2020
Erwachsene
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Cannabisdelikte - Mehrjahresvergleich BLKA, Dez. 61 - SG 611

PKS-Schlüssel 7318  (konsumnahe Delikte) und 7328  (Handels- und Schmuggeldelikte) Quelle: PKS

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 2.438 1.794 532 2.354 1.769 482 2.521 1.877 561 2.820 2.093 610

PP Oberbayern Süd 2.497 1.680 717 2.460 1.678 681 1.989 1.378 534 2.725 1.848 745
PP München 4.834 4.233 503 5.347 4.636 581 5.966 5.091 709 6.292 5.397 743

PP Niederbayern 1.165 893 226 1.311 1.001 253 1.318 1.010 242 1.733 1.342 306
PP Oberpfalz 1.297 854 398 1.596 1.130 409 1.557 1.099 384 2.158 1.553 535

PP Oberfranken 1.482 1.077 295 1.721 1.272 350 1.550 1.193 288 2.391 1.929 358
PP Mittelfranken 2.406 1.881 349 2.558 2.050 392 2.964 2.455 359 3.394 2.878 348
PP Unterfranken 2.359 1.789 482 2.353 1.868 400 2.438 2.095 281 2.989 2.476 401

PP Schwaben Nord 1.104 797 243 1.373 971 335 1.333 961 307 1.455 1.103 276
PP Schwaben Süd/West 1.213 853 304 1.553 1.159 318 1.630 1.239 323 2.322 1.725 527

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

**Delikte
insgesamt

Konsumnahe
Delikte

Handel u.
Schmuggel

Poilzeipräsidien
PP Oberbayern Nord 2.740 2.098 478 3.053 2.278 561 3.302 2.642 473 3.761 3.043 524

PP Oberbayern Süd 3.192 2.193 881 3.439 2.440 854 3.332 2.336 872 3.271 2.351 765
PP München 6.743 5.832 697 6.735 5.839 667 6.941 5.947 738 6.190 5.395 583

PP Niederbayern 2.127 1.621 373 2.460 1.858 444 2.938 2.325 455 2.599 2.073 407
PP Oberpfalz 2.280 1.745 447 2.758 2.164 473 3.114 2.446 549 2.649 2.061 480

PP Oberfranken 3.069 2.504 421 3.229 2.677 340 3.133 2.582 383 3.490 2.931 401
PP Mittelfranken 4.102 3.501 419 4.518 3.904 408 4.762 4.154 435 4.270 3.702 393
PP Unterfranken 3.595 3.055 423 3.777 3.093 510 3.778 3.225 393 3.768 3.217 385

PP Schwaben Nord 1.581 1.111 399 1.777 1.253 420 1.749 1.280 360 2.046 1.548 377
PP Schwaben Süd/West 2.175 1.642 431 2.467 1.878 483 2.406 1.734 570 2.348 1.715 508

**Die o.g. Deliktszahlen setzen sich ausschließlich  aus den beiden Deliktsschlüsseln 7318 und 7328 der PKS zusammen. D. h. es wurde hier lediglich ein 
Teilbereich aller Cannabisdelikte betrachtet.

20202019

2013 2014 2015 2016

2017 2018
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Sicherstellungsmengen Cannabis in kg BLKA, Dez. 61 - SG 611
Quelle: IGVP-Recherche vom 28.04.2021

Marihuana Haschisch gesamt Marihuana Haschisch gesamt
PP MFR 144,7 16,0 160,7 PP MFR 93,7 46,9 140,6
PP MUE 501,7 29,3 531,0 PP MUE 362,0 54,9 416,9
PP NB 68,1 1,9 70,0 PP NB 91,9 20,1 112,0
PP OBN 129,9 8,7 138,6 PP OBN 162,9 19,3 182,2
PP OBS 136,5 24,7 161,2 PP OBS 122,8 8,7 131,5
PP OFR 61,9 4,0 65,9 PP OFR 77,2 13,0 90,2
PP OPF 49,4 2,3 51,7 PP OPF 80,3 6,7 87,0
PP SWN 152,9 2,6 155,5 PP SWN 113,0 4,7 117,7
PP SWS 84,9 1,2 86,1 PP SWS 62,8 10,0 72,8
PP UFR 315,9 15,3 331,2 PP UFR 448,0 21,1 469,1

1.645,9 106,0 1.751,9 1.614,6 205,4 1.820,0

Innerhalb des IGVP ist es nicht möglich, ausgewählte Deliktsbereiche bezüglich einzelner Stoffarten zu betrachten. 
Deshalb ist in folgenden Tabellen nur die Jahresmenge an Haschisch und Marihuana je Polizeipräsidium aufgelistet.

2020 2019
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Marihuana Haschisch gesamt Marihuana Haschisch gesamt
PP MFR 181,0 108,9 289,9 PP MFR 106,3 21,8 128,1
PP MUE 203,0 46,0 249,0 PP MUE 168,3 23,8 192,1
PP NB 463,1 4,6 467,7 PP NB 108,1 9,0 117,1
PP OBN 69,5 5,1 74,6 PP OBN 256,6 3,3 259,9
PP OBS 121,4 7,2 128,6 PP OBS 179,5 18,7 198,2
PP OFR 75,3 6,5 81,8 PP OFR 64,3 22,1 86,4
PP OPF 175,5 4,6 180,1 PP OPF 108,1 14,0 122,1
PP SWN 56,1 2,6 58,7 PP SWN 56,1 9,8 65,9
PP SWS 246,9 78,1 325,0 PP SWS 100,8 7,9 108,7
PP UFR 121,1 18,6 139,7 PP UFR 76,1 19,2 95,3

1.712,9 282,2 1.995,1 1.224,2 149,6 1.373,8

Marihuana Haschisch gesamt Marihuana Haschisch gesamt
PP MFR 93,4 59,9 153,3 PP MFR 55,1 33,6 88,7
PP MUE 160,0 103,1 263,1 PP MUE 78,4 9,7 88,1
PP NB 264,0 11,7 275,7 PP NB 109,9 2,1 112,0
PP OBN 39,7 2,8 42,5 PP OBN 42,6 7,1 49,7
PP OBS 121,9 164,5 286,4 PP OBS 35,4 59,2 94,6
PP OFR 23,4 15,9 39,3 PP OFR 19,7 87,7 107,4
PP OPF 39,3 6,4 45,7 PP OPF 22,4 2,5 24,9
PP SWN 21,5 3,5 25,0 PP SWN 19,6 3,3 22,9
PP SWS 25,8 3,4 29,2 PP SWS 52,5 2,9 55,4
PP UFR 79,0 42,5 121,5 PP UFR 55,0 50,4 105,4

868,0 413,7 1.281,7 490,6 258,5 749,1

2016 2015

2018 2017
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Marihuana Haschisch gesamt Marihuana Haschisch gesamt
PP MFR 47,1 13,0 60,1 PP MFR 726,8 37,8 764,6
PP MUE 108,1 3,4 111,5 PP MUE 101,9 4,5 106,4
PP NB 42,1 24,7 66,8 PP NB 20,3 6,6 26,9
PP OBN 44,7 8,4 53,1 PP OBN 31,4 3,3 34,7
PP OBS 86,8 10,5 97,3 PP OBS 51,6 13,2 64,8
PP OFR 82,9 6,6 89,5 PP OFR 22,7 6,7 29,4
PP OPF 33,0 5,2 38,2 PP OPF 25,3 1,5 26,8
PP SWN 17,5 0,3 17,8 PP SWN 49,2 3,0 52,2
PP SWS 13,6 4,3 17,9 PP SWS 15,1 3,5 18,6
PP UFR 41,7 19,5 61,2 PP UFR 39,5 24,7 64,2

517,5 95,9 613,4 1.083,8 104,8 1.188,6

2014 2013
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Toni Schuberl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN "Strafverfolgung von Cannabisdelikten" vom 14.04.2021

Kriminalpolizeiinspektion 
Erding 73 81 73 85 77 88 77 88 77 84 77 83 81,87 77 86 83,15 77 88 86,37 77 90 85,22 77 90 84,28 79 91 84,58 79 93 84,46 79 95 82,45 79 96 82,48 79 90 80,27 79 89 84,02

Kriminalpolizeiinspektion Fürstenfeldbruck 87 90 87 91 88 93 88 91 88 90 88 89 81,42 89 91 86,01 89 95 87,89 89 96 83,82 89 92 78,78 90 91 79,87 90 91 79,49 90 94 82,12 90 95 81,50 90 97 82,19 90 94 84,35

Kriminalpolizeiinspektion
Ingolstadt 81 91 81 93 88 97 88 101 103 103 103 102 102,38 103 107 104,38 103 109 105,01 103 106 103,98 104 108 102,61 106 111 105,67 106 110 104,75 106 116 104,99 106 118 107,62 106 128 110,6 106 129 118,75

Kriminalpolizeiinspektion
Rosenheim 81 92 81 93 84 94 84 94 85 96 85 97 89,62 86 98 91,22 86 100 91,63 87 103 93,13 87 102 94,09 89 100 91,16 89 101 88,08 89 105 91,03 89 110 93,07 89 105 91,74 89 103 93,00

Kriminalpolizeiinspektion
Traunstein 63 70 63 72 65 75 65 72 65 74 65 76 67,96 65 73 68,12 65 77 71,32 66 77 68,08 67 74 67,72 67 73 68,92 67 74 67,68 67 73 70,74 67 76 70,15 67 77 70,92 67 76 70,68

Kriminalpolizeiinspektion
Weilheim 51 59 51 58 53 61 53 63 53 61 53 62 56,43 53 62 56,73 53 64 56,77 54 62 61,18 55 65 59,83 56 67 58,94 56 66 55,84 56 66 56,81 56 67 59,25 56 71 59,75 56 67 59,92

Kriminalfachdezernat 8 München 44 45 44 45 46 45 46 43 47 45 47 46 66,67 47 45 69,83 47 45 69,17 47 44 68,25 47 44 67,54 47 45 67,12 47 44 66,45 47 43 66,67 47 44 67,50 47 42 63,74 47 42 60,27

Kriminalpolizeiinspektion
Landshut 73 75 73 73 75 74 75 75 76 76 76 79 72,61 76 80 74,57 76 82 74,76 75 81 76,40 76 82 72,60 77 79 71,86 77 75 76,47 77 78 75,96 77 76 75,98 77 80 76,09 77 79 76,83

Kriminalpolizeiinspektion
Passau 83 86 83 85 85 88 85 88 86 89 86 89 82,80 83 89 80,62 83 89 78,09 82 85 80,26 82 84 77,14 84 80 73,28 84 83 81,14 84 85 79,58 84 85 76,25 84 83 75,65 84 84 78,12

Kriminalpolizeiinspektion
Straubing 52 56 52 53 54 54 54 53 55 55 55 56 54,30 55 57 58,43 55 59 53,90 54 56 53,53 54 56 55,42 56 57 53,85 56 58 55,31 56 58 53,62 56 56 51,42 56 57 55,08 56 56 56,32

Kriminalpolizeiinspektion 
Amberg 66 65 66 65 70 65 70 65 70 65 70 64 61,61 71 66 62,33 71 66 60,49 71 70 64,98 71 74 68,74 73 79 71,57 73 77 70,51 73 76 70,15 73 76 68,62 73 76 69,37 73 74 70,78

Kriminalpolizeiinspektion
Regensburg 134 133 134 129 138 134 138 134 138 130 138 135 127,75 138 134 122,52 138 133 119,88 139 133 123,06 140 135 128,20 141 144 128,09 141 142 128,32 141 144 128,96 141 150 134,40 141 152 138,93 141 156 138,69

Kriminalpolizeiinspektion
Weiden 65 64 65 64 67 64 67 64 67 65 67 64 57,76 67 65 58,72 67 66 56,13 67 63 57,28 67 66 59,46 69 66 59,08 69 65 61,35 69 69 60,91 69 69 61,85 69 71 66,25 69 73 63,37

Kriminalpolizeiinspektion 
Bamberg 68 78 68 74 71 75 71 76 74 76 74 78 73,19 74 79 71,30 74 80 70,10 74 79 74,84 74 80 75,34 75 80 76,52 75 79 76,81 75 79 76,26 75 81 77,90 75 83 78,46 75 86 78,63

Kriminalpolizeiinspektion
Bayreuth 71 87 71 82 73 81 73 80 74 84 74 83 75,32 75 85 76,10 75 86 78,79 75 85 92,66 75 86 102,61 76 86 82,55 76 85 84,71 76 86 85,41 76 89 82,01 76 88 76,38 76 86 87,71

Kriminalpolizeiinspektion
Coburg 70 87 70 87 71 87 71 87 71 88 71 87 70,89 71 85 70,70 71 85 71,39 71 87 74,70 71 87 72,10 72 86 70,44 72 87 73,40 72 83 74,72 72 85 76,55 72 84 73,53 72 81 71,20

Kriminalpolizeiinspektion
Hof 74 92 74 91 75 92 75 92 73 94 73 92 77,97 73 92 77,78 73 91 78,44 73 91 75,68 73 92 71,58 74 91 83,95 74 91 78,72 74 90 75,57 74 89 77,85 74 84 76,66 74 86 77,36

Kriminalpolizeiinspektion
Ansbach 62 64 62 63 64 66 64 67 65 66 65 68 58,05 65 64 58,63 65 67 60,53 65 67 61,82 66 71 63,08 67 71 64,35 67 69 65,84 67 70 65,00 67 70 67,59 67 71 70,27 67 71 69,88

Kriminalpolizeiinspektion
Erlangen 60 59 60 61 61 62 61 63 60 64 60 64 55,32 60 62 53,52 60 64 54,17 60 64 55,98 61 65 56,67 62 65 55,01 62 63 53,98 62 63 54,51 62 63 53,52 61 63 50,86 61 62 52,36

Kriminalpolizeiinspektion
Fürth 64 62 64 63 66 67 66 67 64 67 64 69 63,97 64 66 65,22 64 68 63,58 64 67 65,45 64 65 62,39 66 66 61,90 66 66 63,43 66 71 64,25 66 69 64,01 65 68 60,32 65 65 62,32

Kriminalpolizeiinspektion
Schwabach 59 61 59 63 60 64 60 63 60 62 60 66 56,83 60 66 57,48 60 66 58,60 60 65 59,67 60 66 57,40 62 62 55,55 62 64 58,72 62 62 57,78 62 65 60,30 61 67 64,02 61 65 58,96

Kriminalfachdezernat 4 Nürnberg 117 125 117 128 117 129 117 126 116 128 116 128 107,60 116 128 113,90 116 125 117,83 116 124 119,45 116 126 117,12 116 125 116,67 116 119 113,48 116 122 113,61 116 119 114,42 119 120 115,28 119 126 110,35

Kriminalpolizeiinspektion 
Aschaffenburg 84 82 84 85 86 85 86 88 85 86 85 91 85,21 85 92 80,21 85 88 79,43 86 89 85,68 86 91 87,56 86 91 88,70 86 89 85,72 86 83 84,94 86 85 86,79 86 85 87,31 86 82 88,59

Kriminalpolizeiinspektion
Schweinfurt 84 85 84 83 86 86 86 84 85 83 85 82 80,93 85 83 82,56 85 80 80,48 86 81 90,08 86 82 85,40 86 82 87,35 86 87 86,83 86 86 88,04 86 88 85,65 86 85 83,18 86 81 83,15

Kriminalpolizeiinspektion
Würzburg 128 126 128 128 131 125 131 125 131 123 131 123 123,55 132 124 124,62 132 127 129,42 134 129 135,02 135 126 132,63 139 127 132,60 139 128 135,47 139 133 142,94 139 133 139,76 139 134 135,98 139 138 135,28

Kriminalpolizeiinspektion 
Augsburg 178 197 178 198 190 198 190 194 198 200 198 205 183,22 195 202 179,94 195 202 179,23 195 205 183,89 195 207 179,51 198 204 179,70 198 205 175,69 198 214 183,84 198 210 189,91 198 210 191,01 198 214 198,34

Kriminalpolizeiinspektion
Dillingen 29 34 29 36 31 35 31 34 32 35 32 35 28,31 33 35 27,85 33 34 28,28 33 34 28,74 34 35 28,71 35 33 28,23 35 34 30,80 35 36 34,93 35 36 32,28 35 36 32,60 35 37 33,72

Kriminalpolizeiinspektion 
Kempten 59 56 59 57 62 65 62 57 63 60 63 56 56,83 63 59 55,62 63 59 56,09 64 61 58,12 64 61 59,98 66 62 61,29 66 61 64,37 66 64 63,42 66 61 65,94 66 65 62,07 66 66 61,04

Kriminalpolizeiinspektion 
Memmingen 51 52 51 57 54 60 54 60 57 58 57 61 64,69 57 63 54,95 57 63 56,39 57 62 52,38 59 61 55,95 60 63 56,78 60 65 53,74 60 65 52,01 60 64 54,51 60 65 57,33 60 65 56,88

Kriminalpolizeiinspektion
Neu-Ulm 38 36 38 36 42 36 42 36 43 39 43 38 35,33 44 38 39,11 44 39 40,61 44 39 44,88 42 41 40,47 43 41 39,13 43 39 35,74 43 38 38,05 43 40 39,09 43 43 40,13 43 43 41,17

1056 1169 1080 1189 1152 1206 1153 1227 1197 1252 1197 1248  -- 1226 1308  -- 1226 1307  -- 1226 1320  -- 1292 1324  --

¹ Die Personalstärken des BLKA werden erst seit 2018 analog den Polizeipräsidien durch das StMI erhoben. Daher können für die Zeiträume davor nur die dem StMI vorliegenden Daten zu den angegebenen Stichtagen aufgezeigt werden.

1320 1419

2020 2020
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1. Jan. Ø VPSØ VPSØ VPSSoll
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Bayerisches Landeskriminalamt
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1. Jul.
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Polizeipräsidium  Schwaben Nord

Polizeipräsidium Oberbayern Nord

Polizeipräsidium Oberbayern Süd

Polizeipräsidium München

Polizeipräsidium Niederbayern
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Ist
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Polizeipräsidium Oberpfalz

Polizeipräsidium Oberfranken

Polizeipräsidium Mittelfranken

1336,451300,21 1320 1403 1302,861320 1382 1286,32 1320 1389

Polizeipräsidium  Schwaben Süd/West

Stand¹ zum 1.7.2014 Stand¹ zum 1.1.2015 Stand¹ zum 1.7.2015 Stand¹ zum 1.4.2016 Stand¹ zum 1.7.2016 Stand¹ zum 1.1.2017 Stand¹ zum 1.8.2017Stand¹ zum 1.7.2013Stand¹ zum 1.1.2013 Stand¹ zum 1.1.2014

Anlage 4 zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/15945
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	4.1	Inwieweit werden nach Kenntnis der Staatsregierung Personen, die wegen Konsumentendelikten im Bereich Cannabis ermittelt oder bestraft worden sind, rückfällig?
	4.2	Wie bewertet die Staatsregierung die Wirksamkeit der Strafverfolgung von Konsumentendelikten?
	4.3	Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Zusammenhang mit Konsumentendelikten in den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?

	5.1	Wie viele Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und Gerichtsverfahren) wurden in den Jahren 2013 bis Ende 2020 gegen Händlerinnen und Händler sowie gegen Schmugglerinnen und Schmuggler von Cannabisprodukten in Bayern eröffnet (bitte nach Jahren aufgesc
	5.2	Welche Mengen an Cannabisprodukten wurden im Rahmen der Bekämpfung des gewerbsmäßigen Handels und Schmuggels von Cannabisprodukten in den Jahren 2013 bis Ende 2020 beschlagnahmt?
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